
Gottesdienst am Altjahrabend 2020  
am 31. Dezember 2020 um 18.00 Uhr in der Reformationskirche 

 

Orgelvorspiel  
 

 

 

Lied 1 

EG 39,1.3-5 Kommt und lasst uns Christus 
ehren 

1) Kommt und lasst uns Christus ehren, 
Herz und Sinnen zu ihm kehren; 
singet fröhlich, laßt euch hören, 
wertes Volk der Christenheit. 

3) Sehet, was hat Gott gegeben: 
seinen Sohn zum ewgen Leben. 
Dieser kann und will uns heben 
aus dem Leid ins Himmels Freud. 

4) Seine Seel ist uns gewogen, 
Lieb und Gunst hat ihn gezogen, 
uns, die Satan hat betrogen, 
zu besuchen aus der Höh. 

5) Jakobs Stern ist aufgegangen, 
stillt das sehnliche Verlangen, 
bricht den Kopf der alten Schlangen 
und zerstört der Höllen Reich. 

Text: Paul Gerhardt 1666     
Melodie: Prag 1561     

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Nach Lied 1 (gesprochen) 

Liturg: Im Namen des Vaters und des Sohnes und des 
Heiligen Geistes. 

Gemeinde: Amen. 

Liturg: Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn, 

Gemeinde: der Himmel und Erde gemacht hat. 

 

 

Psalm 121 im Wechsel  

Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen.  
Woher kommt mir Hilfe?  
    Meine Hilfe kommt vom HERRN,  
    der Himmel und Erde gemacht hat.  
Er wird deinen Fuß nicht gleiten lassen,  
und der dich behütet, schläft nicht.  
Siehe, der Hüter Israels schläft noch schlummert 
nicht.  
    Der HERR behütet dich; der HERR ist dein Schatten  
    über deiner rechten Hand,  
dass dich des Tages die Sonne nicht steche  
noch der Mond des Nachts.  
    Der HERR behüte dich vor allem Übel,  
    er behüte deine Seele.  
Der HERR behüte deinen Ausgang und Eingang  
von nun an bis in Ewigkeit! 
 
Sänger: Ehr sei dem Vater und dem Sohn und dem  
               Heiligen Geist… 
 
Liturg:           Kyrie eleison 
Gemeinde:   Herr, erbarme dich 
Liturg:           Christe eleison  
Gemeinde:   Christe, erbarme dich 



 
 
Liturg:           Kyrie eleison.  
Gemeinde:   Herr, erbarme dich 
 
Liturg:   Ehre sei Gott in der Höhe und  
               Frieden auf Erden … 
 

 
Lied 2 

EG 56,1-4 Weil Gott in tiefster Nacht 
erschienen 

Weil Gott in tiefster Nacht erschienen, kann 
unsre Nacht nicht traurig sein! (Refrain) 

1. Der immer schon uns nahe war, stellt 
sich als Mensch den Menschen dar. 
 

2. Weil Gott in tiefster Nacht 
erschienen, kann unsre Nacht nicht 
traurig sein!  
Bist du der eignen Rätsel müd?  
Es kommt, der alles kennt und sieht! 
 

3. Weil Gott in tiefster Nacht 
erschienen, kann unsre Nacht nicht 
traurig sein!  
Er sieht dein Leben unverhüllt,  
zeigt dir zugleich dein neues Bild. 
 

4. Weil Gott in tiefster Nacht 
erschienen, kann unsre Nacht nicht 
traurig sein!  
Nimm an des Christus Freundlichkeit, 
trag seinen Frieden in die Zeit! 

Weil Gott in tiefster Nacht erschienen, kann 
unsre Nacht nicht traurig sein! (Refrain) 

Text und Melodie: Dieter Trautwein 1963  

Lied 3 

EG 652, 1+2 Von guten Mächten  

1) Von guten Mächten treu und still umgeben, 
behütet und getröstet wunderbar, 
so will ich diese Tage mit euch leben 
Und mit euch gehen in ein neues Jahr. 
 
Refrain:  
Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, was kommen mag. 
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen 
Und ganz gewiss an jedem neuen Tag. 

 
 
2) Noch will das alte unsre Herzen quälen, 
Noch drückt uns böser Tage schwere Last. 
Ach Herr, gib unsern aufgeschreckten Seelen 
Das Heil, für das du uns geschaffen hast. 

 
Refrain: 
Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, was kommen mag. 
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen 
Und ganz gewiss an jedem neuen Tag. 

 
Text: Dietrich Bonhoeffer 1944 

Melodie: Siegfried Fietz 1970 

 
Predigt über 2. Mose 13,20-22  
 

 
Orgelmeditation 
 

 
Fürbittengebet 
 
Vaterunser 
Liturg: Gehet hin im Frieden des Herrn. 

Gemeinde: Gott sei ewiglich Dank. 
Segen 
 

 
Orgelnachspiel  

 


